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8 och und Inſerate, ſowohl von 
A nnabend. Der Behörden, als auch 
praganementspreis⸗ = — von Privatperſonen 
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Hundegaſſe 51, an⸗ 
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— Preis der gewöhn⸗ 
lichen Zeile 20 J. 


Arkis⸗ und Anzeige-Blatt 


für den 
Kreis Danziger Höhe. 
Nr. 44. Danzig, den 3. Juni 1903. 
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Amtlicher Teil. 


. Verfügungen u. Bekauntmachungen des Landrats u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


. Das Ober⸗Erſatzgeſchäft für den Kreis Danziger 
dhe wird am 29. und 30 Juni und am J. Juli 
6 Js. in Danzig Schidlitz) Carthänſerſtraße 143, 
dcke Grabow früher Moldenhauer 
gehalten werden und an jedem Tage um 6˙½ Uhr 
Morgens beginnen. 

Mm Für die geſtellungspflichtigen Militärpflichtigen 
0 erden den Ortsvorſtänden noch beſondere Vorladungen 
18 Mitte nüchſten Monats per Convert zugehen. 
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Dieſelben ſind den betreffenden Mannſchaften un⸗ 
verzüglich gegen Vollziehung der angehängten Empfang‘ 
ſcheine auszuhändigen und letztere demnächſt beſtimmt 
bis zum 22. Juni zur Vermeidung 
koſtenpflichtiger Abholung bei mir 
einzureichen. Sollten einzelne Militürpflichtige 
inzwiſchen nach anderen Orten verzogen ſein, ſo ſind 
mir dieſe betreffenden Vorladungen nach dem Eingang 
ſofort mit einer entſprechenden Anzeige zurückzureichen. 


Reklamationen, welche nicht bereits beim Erſatz⸗Geſchäft angebrach! 
worden find, werden nur inſoweit berückſichtigt werden, als die dieſelbel 
begründenden Verhältuiſſe erſt nach der Muſterung eingetreten find. 


Kommt bei Reklamationen die Arbeits- bezw. Aufſichtsunfähigkeit zur Wirtſchafts“ 
führung pp. in Betracht, jo haben ſich dieſe Perſonen, zu deren Gunſtel 
reklamirt wird, behufs Unterſuchung durch den der Ober⸗Erſatz⸗Kommiſſiol 
beigeordneten Militärarzt in dem betreffenden Aushebungstermin zu geſtellen. 


Die Ortsvorſtände haben den Beteiligten von Vorſtehendem noch 
beſonders Kenntnis zu geben. 

Späteftens im Aushebungs⸗Termine find mir diejenigen Militärpflichtigen nam 
haft zu machen, welche ſich etwa in gerichtlicher Unterſuchung befinden oder unter d 
Wirkung von Ehrenſtrafen ſtehen. 


Den zur Vorſtellung kommenden Militärpflichtigen iſt zu eröffnen, daß 5 
entſchuldigtes Ausbleiben bezw. zu ſpätes Erſcheinen zu den beſtimmten Terminen, d 
Mangel der Militärpapiere, Trunkenheit, Unreinlichkeit des Körpers und der wait 
ſowie Ungehorſam gegen die Weiſungen der beim Aushebungsgeſchäft tätigen Beamte 
mit einer Geldſtrafe bis zu 30 M. bezw. verhältnißmäßiger Haft beſtraft werden wir 


Die Herren Guts⸗ und Gemeindevorſteher, bezw. deren geſet⸗ 
liche Stellvertreter, haben beim Aushebungsgeſchäft gegenwürte 


zu ſein, um erforderlichen Falls über die Verhältniſſe der Militärpflichtigen oder der 
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yultehörigen Auskunft zu erteilen und bei der Beaufſichtigung der geftellten Leute mit- 
irken. 


Ortsvorſteher, welche den ihnen nach der vorſtehenden Verfügung 
obliegenden Pflichten nicht nachkommen, haben Orduungsſtrafe zu gewärtigen. 
Danzig, den 25. Mai 1903. Der Landrat. 
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Bekanntmachung. 


5 Ich bringe hierdurch zur öffentlichen Kenntnis, daß die Ermittelung des Ergebniſſes 
11 5 am 16. Juni cr. ſtattfindenden Wahl eines Reichstags⸗Abgeordneten für den, aus 
In Kreiſen Danziger Höhe und Danziger Niederung, ſowie den zum früheren Landkreiſe 
ſtebadig gehörig geweſenen Teilen des Kreiſes Dirſchau und des Stadtkreiſes Danzig be⸗ 
chenden, 2. Wahlkreis des Regierungsbezirks Danzig gemäß § 26 des Wahl⸗ 
* 
annabend, den 20. Juni er., Vormittags 11 Uhr, im Sitzungsſaale 
des hieſigen Kreishauſes Sandgrube 24, 1 Treppe, 
olgen wird. 
Der Zutritt ſteht dabei jedem Wähler offen. 
Danzig den 29. Mai 1903. 
Der Wahlkommiſſar 
für den 2. Wahlkreis des Regierungsbezirks Danzig. 
Maurach, 
Königlicher Landrat. 


erf 


3 
macht In der von mir unterm 18. Mai cr. in Nr. 41 des Kreisblatts bekannt ge⸗ 
dertr 195 Zuſammenſtellung der Wahlbezirke, Wahlorte, Wohlvorſteher und deren Stell⸗ 
folgen er aim Kreiſe Danziger Höhe für die Reichstagswahl am 16. Juni d. Is. treten 
nde Anderungen ein: 
Wahlbezirk 14, beſtehend aus der Ortſchaft Gluckau, wird als Wahl⸗ 


lokal die Schule in Gluckau beſtimmt; 


Wahlbezirk 24, beſtehend aus den Ortſchaften Kokoſchken und Smen⸗ 
ee wird zum ſtellvertretenden Wahlvorſteher der Zieglermeiſter 
ompholz in Kokoſchken ernannt; 


2 Wahlbezirk 28, beſtehend aus den Ortſchaften Liſſau, Mallentin und 
Johannisthal, wird zum ſtellvertretenden Wahlvorſteher der Guts beſitzer 
Dewitz in Johannisthal ernannt; 
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Wahlbezirk 38, Oliva II, wird als Wahllokal das Gafthaus von 
Guſtav Strehlau in Oliva beſtimmt; 


Wahlbezirk 44, beſtehend aus dem Gutsbezirk Rottmannsdorf, wird 
zum ſtellvertretenden Wahlvorſteher der Oberinſpektor Wieſenhuetter 
in Rottmannsdorf ernannt. 


Die Ortsvorſtände von Gluckan, Kokoſchken, Smen⸗ 
gorſchin, Liſſau, Johannisthal, Mallentin, Oliva und 
Rottmannsdorf beauftrage ich, dieſe Anderung ſofort in ihrer 
Ortſchaft auf ortsübliche Weiſe bekannt zu machen, und 
daß dieſes geſchehen iſt, mir binnen 3 Tagen anzuzeigen. 


Danzig, den 2. Juni 1903. Der Landrat. 
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beſchauer, wenn er behufs Vornahme der Unterſuchung einen Weg von mehr als 2 1 
von der Ortsgrenze ſeines Wohnortes zurück zu legen hat, freies Fuhrwerk oder I 
Entſchädigung bis zu 1 Mk. 50 Pfg. zu beanſpruchen. Nach der Verfügung des Hern 
Regierungs⸗Präſidenten vom 20. Mai er. iſt dieſes ſo zu verſtehen, daß der Fleiſ 
beſchauer bei Entfernungen über 2 Kilometer 10 Pfennig pro km an Wegegebühren 
zum Höchſtbetrage von 1 Mk. 50 Pf. liquidiren kann. t 

Private Abmachungen anderer Art, inſoweit fie den Höchſtbetrag von 1 Mi 
50 Pf. nicht überſteigen, bleiben hiervon unberührt. 

Danzig, den 28. Mai 1903. Der Landrat 
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4 Nach der Gebührenordnung für Fleiſchbeſchauer vom 28. April er. hat der Fleisch 


5 Die techniſche Maß⸗ und Gewichtsreviſion bei den Gewerbetreibenden in 5 
Gemeinde Ohra durch den Aichmeiſter Fey wird am Sonnabend, den 6. Juni er. fo 
geſetzt werden. 

Danzig, den 2. Juni 1903. Der Landrat. 


e 
6 Die Rotlaufſeuche unter dem Schweinebeſtande der Arbeiter Auguft und Zofe 
Junski aus Brentau iſt erloſchen. 


Danzig, den 29. Mai 1903. Der Landrat. 


